
 

Pressemitteilung 

Jugendliche Väter in den Blick nehmen 

Neues Verbundprojekt will jugendlichen Vätern Lust aufs Vatersein machen 
 

Düsseldorf, Osnabrück, Rheydt, 21. Januar 2022. Jugendliche Väter befinden sich oft in 

prekären Lebenssituationen und tun sich schwer, ihre neue Rolle verantwortungsvoll zu 

übernehmen. Ein neues Verbundprojekt von SKM Bundesverband e.V. sowie den 

Ortsverbänden in Düsseldorf, Osnabrück und Rheydt möchte ihnen helfen. Die Aktion 

Mensch fördert das Projekt mit dem Titel „jugendliche Väter im Blick“ für drei Jahre. 

 

Das Verbundprojekt soll mit niedrigschwelligen Angeboten dafür sorgen, dass junge 

Männer von bestehenden Hilfsangeboten erreicht werden und sich in der Folge für ihre 

Kinder einsetzen. Gleichzeitig wird eine gesellschaftliche Debatte zur Bedeutung 

jugendlicher Väter angestoßen. Die Verbundpartner haben jugendliche Väter in 

unterschiedlichen Situationen und Lebenslagen im Blick und testen verschiedene Ansätze, 

um die jungen Männer zu erreichen. 

 

Neue Wege, um werdende Väter zu erreichen 

Der SKFM in Düsseldorf spricht werdende jugendliche Väter aktiv über Streetwork- und 

schulische Sozialarbeit an und macht ihnen niedrigschwellige Gruppenangebote. „Wir 

gehen davon aus, dass die jugendlichen Väter durch die klassischen Beratungsangebote 

nicht erreicht werden. Daher werden wir sie direkt im Sozialraum aufsuchen und 

ansprechen,“ begründet Fachbereichsleiterin Bettina Stotko den Ansatz. Der SKM 

Osnabrück adressiert junge Väter und ihre besonderen Bedarfslagen. Dabei setzt er auf 

neue Wege der Ansprache und die Kooperation mit anderen Akteuren in der Stadt 

Osnabrück. „Mit der Entwicklung der zielgruppenadäquaten Ansprachekonzepte 

unterstützen wir die Bewusstseinsbildung bei den jungen Vätern und ermutigen sie, die 

neue Rolle anzunehmen und Verantwortung zu übernehmen,“ umreißt Projektleiterin 

Marlies Richels das Vorhaben. 

 

Neue Wege, ein Ziel: Lust aufs Vatersein 

Der SKM Rheydt hat jugendliche Väter in prekären Lebenslagen und junge Väter mit 

Fluchterfahrungen im Fokus. Das Angebot beginnt mit einem Gruppentraining, in dem die 

individuellen Hilfebedarfe identifiziert werden. Die jungen Männer können die gemeinsame 

Zeit mit ihren Kindern als positives Erlebnis wahrnehmen und dabei auch andere junge 

Väter bei der Selbstwahrnehmung ihrer Vaterrolle unterstützen. „Uns ist wichtig, dass die 

jugendlichen Väter von Beginn an die Rollenerwartungen an sich und deren Akzeptanz mit 

anderen jungen Vätern verhandeln. Bestenfalls entsteht dabei ein Lustgefühl auf das 

Vatersein. Damit verbessern wir die Startbedingungen – für die die Väter, die Mütter und 

vor allem für die Kinder der jungen Paare.“ so Projektleitung Heike Kox. 

 

Der SKM Bundesverband e.V. begleitet und berät die drei Projekte und leitet den 

Fachaustausch. Aus den regionalen Vorhaben können so einheitliche Standards entwickelt 

und eine bundesweite Wirksamkeit erzeugt werden. „Zudem werden wir Austausch und 

Vernetzung mit relevanten Akteur*innen auf Bundesebene vorantreiben. Dazu gehören 

neben anderen das Nationale Zentrum Frühe Hilfen, die Bundeszentrale für gesundheitliche 

Aufklärung und der Hebammenverband“, erklärt Koordinator Hans-Georg Nelles. 



 

 
Über den SKM Bundesverband 

Der 1912 gegründete SKM Bundesverband unterstützt mit seinen 101 Mitgliedsvereinen Menschen 

in materieller und psychosozialer Not. Die Hilfe richtet sich unter anderem an wohnungslos und 

straffällig gewordene Menschen mit ihren Angehörigen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der 

Rechtlichen Betreuung von Menschen, die ihre Anliegen nicht selbstständig erledigen können. Hilfe 

leisten ehrenamtliche und berufliche Mitarbeitende der Ortsvereine durch Beratung und Begleitung. 

Seit 2015 baut der SKM sein Angebot der Jungen-, Männer- und Väterarbeit kontinuierlich aus, da 

die Geschlechtszugehörigkeit eine wichtige Rolle für die Gestaltung von Hilfs- und 

Beratungsangeboten darstellt. Damit leistet der SKM einen Beitrag für die Geschlechtergerechtigkeit. 
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